
MCW Sommerausfahrt 2016 
 

Glücklicherweise ist die Regenzeit rechtzeitig vorbei um die 
Sommerausfahrt bei strahlend blauem Himmel durchzuführen. 

Temporär-Tourenleiter Schwiggel rief, und es kamen viele :  

Schwiggel mit Christa, Norbi mit Ruth, Michi mit Guzzi, Märkel ohne Esthi, Chriggel, Roli und der Duc-
Clan : Gümper, Sabine, Ilio, Jürg.  
Vom „hörensagen“ mussten Webers die Pussy pflegen, Richi sich um seine jungen Chick’s kümmern, 
Guido sich um Richi und Esthi sich um Ihre Gäste. Aber auch Webers, Richi und Guido waren heute 
noch on the Road.  

08:30 Uhr fast alle pünktlich – sogar einer mit einer grossen, fetten Triumph Tiger, den ich erst gar 
nicht kannte : Chriggel !  … irgendwie ein noch sehr gewöhnungsbedürftiger Anblick … 

Die Route führte ziemlich zügig, kreuz und quer durch das schöne schweizerische und teils 
französische Jura bis zum ersten Kaffee in La Caquerelle. Super Wetter, Felder, Wälder, Wiesen, 
Täler, Schluchten, Berge, Polizisten – alles dabei ! Phantastisch ! (naja, bis auf die Polizisten)  

Beim ersten Tankstopp mussten wir Märkel bereits wieder nach Hause verabschieden, da er Probleme 
mit den Augen bekommen hat. Vermutlich fuhr er deswegen bloss einen halben Meter hinter meinem 
schönen AG-Schild her ;-) 
Wir hoffen an dieser Stelle, das mittlerweile alles wieder ok ist ! 

Bei einer der Polizeikontrollen wurden wir sogar von Fahrradfahrern vorgewarnt, was Schwiggel so aus 
dem Konzept brachte, dass er bei den Polizisten beinahe noch in einen Strassenpfosten gefahren 
wäre. (oder vielleicht ist er mit „korrekter Fahrweise“ einfach überfordert ?) 

Das Mittagessen kurz nach dem Pierre Pertuis – einfach aber gut. Die Garnierung der Salate sehr 
grünlastig, aber sonst ok – inklusive Desserts mit und ohne Kokosschalen.  

Weiter in Richtung Michi’s „Chasseral“ … zu seiner Enttäuschung machten wir in St.Imier aber um das 
erste „Chasseral“ Strassenschild bloss eine Kehrtwendung und fuhren nach Mont Tramelan – zurück 
ins „juristische“ Jura.  
Und noch immer eine wunderbare Tour – Tempo, Landschaft, Wetter : es stimmte heute einfach alles !  

In Lucelle noch einen Glace-/Kaffee-/Cola-etc-Halt und hier verabschieden wir Jürg und Norbi, welche 
sich dann auf dem Nachhauseweg ausklinken werden. 

Zurück im Tal nach ca. 370 km und fast 10 Stunden – mein Fazit : Hat sich echt gelohnt ! 
Danke Schwiggel ! (ok, für das schöne Wetter und die schöne Landschaft kannst du ja nix – aber die 
ausgesuchten Stecken waren herrlich !) 
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